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Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparus — Titoli smarriti

Aufrufe — Souiiiiiitioais
Mit Bewilligung des Obergerichtes des Standes Zürich vom 3. Juni

1939 wird hiermit der Inhaber des angeblich vermissten, abbezahlten Sehuld-
briefes per Fr. 3750, datiert den 15. September 1922, auf Frau Wwe. F.lise
Pelueehi, Unterengstringeu, zugunsten des jeweiligen Inhabers, Protokoll
Horgen Bd. 25, Seite 519, haftend auf der Liegenschaft Kat. Nr. 5922474.

Gruudplan Blatt lie und 11 e 1, an der Dorfgasse in Horgen, aufgefordert,
den Titel binnen einem Jahre von der ersten Publikation im Schweizerischen

Handelsamtsblatt an gerechnet auf der Bezirksgerichtskanzlei Horgen
vorzulegen, widrigenfalls derselbe für kraftlos erklärt und am Grundprotokoll
gelöseht würde. ' (W 4203)

Horgen, den 25. August 1939. •
#

.Namens des Bezirksgerichtes Horgen, II. Abt.:
Der Substitut: Dr. L. Caspar.

Durch Beschluss der 4. Kammer des Obergeriehtes des Kantons Zürieh
vom 1. Dezember 1938 wurde der Aufruf folgender vermissten Schuldurkunden:

Schuldbrief für Fr. 2000, lautend auf Edwin Zolliker-Sehütz, Weinbergstrasse

135, Ztirieh, zugunsten der Witwe Barbara Ott-Keller, Frohburg-
strasse 234, Zürich, datiert 24. November 1910;

Schuldbrief für Fr. 3000. lautend auf Edwin Zolliker-Schütz, Weinbergstrasse

135, Zürieh, zugunsten des Inhabers, datiert 13. Juni 1913,
beide lastend auf einer Liegensehaft an der Weinbergstrasse, Zürieh,

bewilligt.
Jedermann, der über das Schicksal der Urkunden Auskunft geben kann,

wird aufgefordert., dem Gerichte binnen eines Jahres von heute an Anzeige
zu machen. Sollte keine Meldung eingehen, so würden die Urkunden
alsdann als kraftlos erklärt werden. (W 61)

Zürich, den 27. Dezember 1938.

Ini Namen des Bezirksgerichtes, 5. Abteilung:
Der Gerichtssehreiber: K. Huber.

Durch Besehluss der 4. Kammer des Obergerichtes des Kantons Zürich
vom 9. Dezember 1938 wurde der Aufruf des vermissten Schuldbriefes für
Fr. 3000, lautend auf Witwe Marie lrtninger-Zollinger, Frankengasse 26,
Zürich, zugunsten der Geschwister Johanna Elisabetha, Rudolf Etnanuel,
Martha Elisabetha und Clara Charlotte lrminger, Niederdorfstrasse 72,
Zürieh, lastend auf der Liegenschaft, zum «grossen Karel», Frankengasse,
Ztirieh 1. datiert 21. Juni 1898, bewilligt-

Jedermann, der über das Schieksal der Urkunde Auskunft geben kann,
wird aufgefordert, dent Gerichte binnen eines Jahres von heute an Anzeige
zu machen. Sollte keine Meldung eingehen, so würde die Urkunde alsdann
als kraftlos erklärt werden. (W 91)

Z ii r i e h den 27. Dezember 1938.
• Im Namen des Bezirksgerichtes, 5. Abteilung:

Der Gerichtssehreiber: K. Iluber.

Deuxifcme insertion.
Nous, President du Tribunal de Premiüre Instanee, ordonnons au d6-

tentenr ineounn des quntre obligations au portenr de l'emprunt genevois
de 1880. 3 %, n»3 133121, 189080, 171742, 167767, au montant de eent
francs chacune. ä Pexception des eoupons, de les produire et de les döposer
en uotre Greffe, daus le delai de six mois ft dater de la premiftre insertion
de la präsente ordonnance, fante de quoi l'annulation en sera prononeöe.

Genöve, le 26 juillet 1939. R. 2. (W 3822)
Tribunal de Premifcre Instanee de Genfeve:

G. Poehon, president.

Handelsregister — Registre du commerce — Registro di eommereio

I. Hauptregisfer — I. Registre principal — I. Registro principale

Bern — Berne — Berna
Bureau Aarberg

Wein, Liqueur. — 1939. 24. August. Die Kommanditgesellschaft
Fuster & Cie., Wein- und Liqueurhandlung, in Aar be rg (S. H. A. B.
Nr. 286 vom 6. Dezember 1934, Seite 3362). hat sich aufgelöst und wird
nach durchgeführter Liquidation im Handelsregister gelöscht. Aktiven und
Passiven sind von der Firma Jose Fuster, Cafe Condor und Weinhandlung,
in Bern (S. H. A. B. Nr. 116 vom 20. Mai 1939, Seite 1040), übernommen
worden.

Sehreinere i. — 24. August. Die Firma Fritz Hampe, Bau- und
Möbelschreinerei; in Aarberg (S. H. A. B. Nr. 64 vom 16. März 1928,
Seite 526),' ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Wirtschaft, Versicherungen. — 24. August. Aus der Ge-
sehäftsnatur der Firma Werner Krieg, Betrieb der Wirtschaft zum
Schönbrunnen, Buchhaltungen, Inkassi, Versicherungen, in Schönbrunnen,
Gemeinde Rapperswil (S. H. A. B. Nr. 123 vom 28. Mai 1938, Seite 1196),
ist weggefallen. «Buchhaltungen, Inkassi».

Bureau Bern
Restaurant. —.23. August. Der Inhaber der Firma R. Aifred Lüthi,

Betrieb der Casinowirtsehaft, mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 104 vom
5. Mai 1936, Seite 1090), Robert Alfred Lüthi, von Bern und Zauggenried,
in Köniz, hat durch Ehevertrag vom 9. August 1939 mit seiner Ehefrau
Jeanne Marguerite Boillot, daselbst, Gütertrennung vereinbart.

Möbelsehreinerei. — 23. August Inhaber der Firma Franz
Sproll, in Gasel, Gemeinde Köniz, ist Franz Xaver Sproll, deutscher
Staatsangehöriger, in Gasel. Möbelschreinerei in der Gaselweid.

Stahl waren. — 23. August. Der Inhaber der Firma AI. Simon,
E. Gschwind's Nachfolger, Fabrikation und Handel feiner Stahlwaren, in
Bern (S. H. A. B. Nr. 64 vom 17. März 1909. Seite 449), erteilt Einzelprokura

an Alfred Simon, jun., von Schlossrued (Aarg.), in Bern.
24. August. Firma Wengernalp-Bahn-Gesellschaft, Aktiengesellschaft mit

Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 252 vom 28. Oktober 1937, Seite 2406). Aus
dem Verwaltungsrat sind Dr. Fritz Ehrensperger, Präsident. Dr. Walter
Bösiger, Gebhard A. Guyer und Dr. Fritz Oetiker ausgeschieden. Die
Unterschrift von Dr. Fritz Ehrensperger ist erloschen. In den Generalversammlungen

vom 19. Juli 1938 und 13. Juli 1939 wurden als neue Mitglieder des
Verwaltungsrates gewählt Dr. Ernst Ganz, von Zürich; Robert Grimm, von
Hinwil; Dr. Paul Guggisberg, von Belp; Alfrpd Häuptli, von Biberstein;
Prof. Dr. Arthur Homberger, von Wetzikon; Dr. Ernst Moll, von Biel; Arnold
Seematter, von Saxeten: Prof. Dr. Fritz Volmar, von Ueberstorf; alle in
Bern, und Franz Dominik Holzgang, von Küssnaeht (Schwvz), in Grindelwald.

Sie sind nicht zeichnungsberechtigt-
24. August. Firma Jungfraubahn-Gesellschaft, Aktiengesellschaft mit

Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 252 vom 28. Oktober 1937, Seite 2406). Aus
dem Verwaltungsrat ist ausgeschieden der Präsident Dr. Fritz Ehrensperger;
seine Unterschrift ist erloschen. In den Generalversammlungen vom 19. Juli
1938 und 13. Juli 1939 sind als neue Verwaltungsratsmitglieder ohne
Zeichnungsberechtigung gewählt worden: Robert Grimm, von Hinwil, Prof. Dr.
Arthur Hornberger, von Wetzikon, und Prof. Dr. Fritz Volmar, von Ueberstorf;

alle in Bern.
24. August. Samenhandlung G. R. Vatter Aktiengesellschaft, mit Sitz

in Bern (S. H. A. B. Nr. 103 vom 5. Mai 1937, Seite 1051). An der
Generalversammlung der Aktionäre vom 6. Mai 1939 wurden neu in den Ver-
waltungsrat gewählt Erich-Robert Vatter und Robert-Werner Vatter. beide
von und in Bern; sie führen Einzelunterschrift.

Annoncenwerbung. — 24. August. Die Firma Agentur
Cosmos A. G., Annoneenwerbedienst usw., mit Sitz in Bern fS. H.
A. B. Nr. 124 vom 31. Mai 1939. Seite 1112), hat in der
Generalversammlung vom 4. August 1939 der. Sitz der Firma nach
Zürieh .verlegt, wo sie seit 10. August 1939 (S. II. A. B Nr. 193
vom 19. August 1939, Seite 1738), eingetragen ist. Die Gesellschaft wird
in Anwenduug von Art- 49/3 im Handelsregister von Bern von Amtes wegen
gelöscht.

24. August. Aus dem Vorstand der Genossenschaft unter der Firma
Verband Schweizerischer Teigwarenfabrikanten, mit Sitz in Bern (S. H.
A. B. Nr. 278 vom 26. November 1938, Seite 2525), ist der Vizepräsident
Walter Steffen ausgeschieden; seine Zeichnungsberechtigung ist erloschen.
In der ordentlichen Generalversammlung vom 21. März 1939 wurde an seiner
Stelle als Vizepräsident Georg Besson, bisher Mitglied, und neu in den
Vorstand gewählt Eduard Dalang, von und in Basel." Namens der Genossenschaft

zeichnen der Präsident gemeinsam mit einem Vorstandsmitfflied oder
zwei Mitglieder miteinander, der Geschäftsführer kollektiv mit dem
Präsidenten oder einem Vorstandsmitglied.

Bureau de Delcmonl
L i b r a i rie, papeterie, bijouterie, ete. — 24 aoüt. La

raison individuelle M. Chappuis, librairie, papeterie, bijouterie et arsrenterie,
ft Delömont (F. o. s. du e. du 12 mai 1909, n° 119, page 846), est raditie
ensuite de cessation de eommeree. •
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Librairie, papeterie,' reliure, etc. — 24 aofit Le chef
de la maisou Gaston Imhoff, librairie, papeterie, reliure et encadremeuts,
ä Deldmont, est Gaston Imhoff, de Soyhiöres, ä Delömont. Rue de la
Prefecture 8.

Bureau Erlach
Hoch- und Tiefbau. — 24. August. Aus der Kollcktivgesellschaft

Gebr. Antonietti & Ballinari, Hoch- und Tiefbauuuternelimung, in I n s (S. II.
A. B. Nr. 17 vom 22. Januar 1932, Seite 169), ist der Gesellschafter Alfred
Antonietti mit Wirkung ab 1. Januar 1939 ausgeschieden. Seine Unterschrift
ist erloschen. Die beiden andern Gesellschafter Walter Antonietti und Josef
Ballinari setzen das Gesellschaftsverhältnis fort unter der Firma Antonietti
& Ballinari. Die Gesellschaft wird verpflichtet durch die Kollektivunterschrift

der beiden Gesellschafter.

Luzern — Lucerne — Lucerna
Berichtigung. Im S. II. A. B. Nr. 195 vom 22. August 1939, Seite 1750),

wurden im Text betreffend die Gründung der Willimanu-Lauber A.-G.
Kaffee-Grossrösterei, mit Sitz in Luzern, unter den übernommenen
Aktiven neben anderm aueh «Gebäude» erwähnt Es sind keine Immobilien'
übergegangen; dieses Wort ist zu ersetzen durch den Ausdruck «Gebinde».

>

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzelio est.
Mechanische Werkstätte, Oelfeuerungsbau. — 1939. 23. August.

Die Kollcktivgesellschaft unter der Firma E. Nännl & Co., mechanische Werkstätte

und Oelfeuerungsbau, mit Sitz in Wald (S. H. A. B. Nr. 294 vom 15.
Dezember 193S, Seite 2679), ist dureh Konkurserkenntnis vom 16. August 1939
aufgelöst worden.

23. August. Genossenschaft unter der Firma Konsumverein Rehetobel,
mit Sitz in Rchetobcl (S. H. A. B. Nr. 208, vom 7. September 1937, Seite
2051). Die Unterschrift des bisherigen Kassiers Emil Oertie, welcher aus dem
Vorstand ausgeschieden ist, ist erlosehen. Als neuer Kassier und Vorstandsmitglied

ist Jakob Kast, von und in Rehetobel, gewählt worden, welcher
kollektiv mit dem Präsidenten, zurzeit Johann Jakob Betschmann, zur Führung

der Unterschrift berechtigt ist.
23. August. Die Genossenschaft unter der Firma Konsumverein Bühler

und Umgebung, mit Sitz in Bühlcr (S. H. A. B. Nr. 138 vom 16. Juni 1936,
Seite 1460), hat in ihrer Hauptversammlung vom 3. Juni 1939 eine Abänderung

der Statuten beschlossen. Die bisher publizierten Bestimmungen jener
werden davon nicht berührt.

23. August. Die Genossenschaft unter der Firma Appenzeli-Mittei-
ländischer Zimmermeister-Verband, mit derzeitigem Sitz in Bühler (S. H.
A. B. Nr. 150 vom 30. Juni 1927, Seite 1205), hat in ihrer Hauptversammlung
vom 22. Juli 1939 die Auflösung als Genossenschaft des Schweiz. Obligationenrechts

beschlossen. Die Mitglieder bleiben indessen als im Handelsregister
nicht mehr eingetragene Gesellschaft vereinigt. Die Genossensehaft wird nach
sinngemässer Beobachtung des Art. 913 OR. im Handelsregister gelöscht.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
1939. 23. August. Martina Brander und Paula Brander; beide von

Kappel (Toggenburg), in St. Gallen, haben unter der Firma P. & M. Brander,
Belcuchtungshaus, in St. Gallen C., eine Kollektivgesellsehaft eingegangen,^'
welche am 1. Mai 1937 ihren Anfang nahm. Die Gesellschafterin Paula Brari-
der zeichnet für die Gesellschaft ausschliesslich allein. Fabrikation und Handel

von Beleuchtungskörpern; Brühlgasse 31.
23. August. «Pubiicitas» Societe Anonyme Suisse de Publicite, «Pubiicitas»

Schweizerische Annoncen-Expedition Aktien-Gesellschaft, «Pubiicitas»
Societä Anonima Svizzera dl Pubblicitä, mit Hauptsitz in Lausanne und
Zweigniederlassung in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 202 vom 30. August
1938, Seite 1890). Die Unterschrift des Verwaltungsrates Charles Patru,
sowie die Prokura des Albert Bueche sind erloschen. Der bisherige Direktor
Raymond Devricnt wurde zum Generaldirektor gewählt; seine bisherige
Kollektivuntersehrift bleibt bestehen.

23. August. Dariehenskassa St. Josefen-Abtwli, Genossenschaft, mit Sitz
in Abtwil Gemeinde Gaiserwaid (S. H. A. B. Nr. 11 vom 15. Januar 1937,
Seite 104). Der bisherige Vizepräsident Karl Giger ist aus dem Vorstand
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde in den Vorstand und
als Vizepräsident gewählt Friedrich Dähler, von Seftigen (Bern), in Abtwil.
Präsident, Vizepräsident und Aktuar zeichnen je kollektiv zu zweien.

23. August. Käsereigenossenschaft Laubbach-Waldkirch, Genossenschaft,
mit Sitz in Waldkirch (S. H. A. B. Nr. 173 vom 27. Juii 1934, Seite 2099).
Die Unterschriften von Johann Müller, Aktuar und Albert Seheiwiler, Kassier,
sind erloschen. Neu wurden in den Vorstand gewählt Ernst Aerne, von
Krummenau, Kassier, und August Seheiwiler, von Waldkirch (St. Gallen), Aktuar;
beide in der Gemeinde Waldkireh. Der Präsident zeichnet kollektiv mit
Aktuar oder Kassier.

Gasthaus, Bäckerei, Konditorei. — 23. August. Die Firma Gerig-
Suhner, Gasthaus mit Pension, Bäckerei und Konditorei, in Wattwii (S. H.
A. B. Nr. 268 vom 15. November 1934, Seite 3147), ist infolge Wegzuges des
Inhabers erloschen.

Damenkonfektion. — 23. August. Die Firma Max Diehi,
Damenkonfektion, in St. Gallen C. (S. H. A. B. Nr. 202 vom 30. August 1935,
Seite 2188), ist infolge Abtretung des Geschäftes erloschen.

23. August. Die Firma M. Leutenegger, Haushalt-Neuheiten, in Jona
(S. H. A. B. Nr. 114 vom 17. Mai 1939, Seite 1025), befindet sich laut Kon-,
kurserkenntnis des Bezirksgerichtspräsidiums vom Seebezirk vom 7. August
1939 in Konkurs.

Zimmerei, Treppenbau usw. — 23. August. Die seit 9. Juni 1939
im Konkurs befindliche Firma Max Stauber, Zimmerei-Treppen-Baugeschäft,
Sprengstoffdepot, in St. Gallen C. (S. H. A. B. Nr. 143 vom 22. Juni 1939,
Seite 1296), wird infolge Abtretung des Geschäftes gelöscht.

Graubiinden — Grisons — Grigioni
Elektrische Anlagen. — 1939. 23. August. Die Firma Alois Kiener-

Zeler, Bau elektrischer Anlagen, in Chur (S. H.A. B. Nr. 260 vom 6.
November 1934, Seite 3058), ist infolge Todes des Inhabers erlosehen. Aktiven
und Passiven gehen über an die Firma «N. Kiener-Zeier», in Chur.

Inhaberin der Firma N. Kiener-Zeier, in Chur, ist Wwe. Nina Kiener-
Zeicr, von Oberkirch (Luzern), wohnhaft in Chur. Die Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma « Alois Kiener-Zeier», in Chur.
Elektrische Anlagen. Poststrasse Nr. 6.

Wagnerei, Zimmerei. — 21. August. Die Firma Rocca Francesco,
Wagncrei und Zimmerei, in Zuoz (S. II. A. B. Nr. 239 vom 12. Oktober
1929, Seite 2056), ist infolge Association erloschen. Aktiven und Passiven
gehen über an die Firma « F. Rocca & Söhne», in Zuoz.

Francesco Rocca, Ottilio Rocea, und Giuseppe Rocca, alle italienische
Staatsangehörige, in Zuoz, haben unter der Firma F. Rocca & Söhne, in
Zuoz, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Mai 1939 ihren
Anfang nahm. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma «Francesco Rocca», in Zuoz. Zur Vertretung der Firma sind alle
Gesellschafter befugt. Diese führen kollektiv zu zweien die Unterschrift.
Schreinerei und Wagnerei. Haus Nr. 48.

24. August. A.-G. für Industrielle Anlagen, Beteiligungen, mit Sitz in
Chur (S. H. A. B. Nr. 137 vom 15. Juni 1938, Seite 1329). Aus dem
Verwaltungsrat ist Emil Nauer ausgeschieden, wodurch seine Unterschrift
erlosehen ist An seiner Stelle wurde als einziger Verwaltuugsral neu gewählt
Dr. Jean Cellicr, von La Neuveville, wohnhaft in Zürich. Dieser'führt für
die Gesellschaft Einzclunterschril't.

Aargau — Argovie — Argovia
1939. 24. August. Elektrische Llchtgenossenschaft Ober-Lunkhofen,

mit Sitz in Oberlunkhofen (S. H. A. B. Nr. 261 vom 7. November 1927,
Seite 1959). Der Vorstand ist wie folgt bestellt: Präsident ist Traugott
Karpf, von Oberlunkofen; Vizepräsident Josef Bächer, von Oberlunkhofen;
Aktuar August Frei, von Au (St. Gallen); Kassier Josef Eiehholzer, von
Oberlunkhofen; BcisiLzer Jakob Gumann, von Oberlunkhofen; alle wohnhaft
in Oberlunkhofen. Aus dem Vorstande sind ausgeschieden Johann Hagen-
bueh, Präsident Xaver Füglistaller, Vizepräsident Joseph Gumann, Aktuar
Johann Eiehholzer, Kassier, und Balthasar Bächer, Beisitzer. Die
Unterschriften der Genannten sind erlosehen. Zeichnungsbereehtigt sind Präsident
und Aktuar kollektiv. Jeder derselben kann durch den Vizepräsidenten oder
durch ein anderes Vorstandsmitglied vertreten werden.

24. August. Schweinezuchtgenossenschaft Suhrenthal, mit Sitz am
jeweiligen Wohnort des Präsidenten, zurzeit in Sulir (S. H. A. B. Nr. 155 vom
6. Juli 1938, Seite 1502). Heinrieh Hoehstrasser, Aktuar und Kassier, ist
aus dem Vorstande ausgeschieden und seine Unterschrift erloschen. Neu in den
Vorstand und zugleich als Aktuar ist gewählt worden Ernst Hadom, von
Forst bei Thun, in Uerkheim. Zeichnungsberechtigt sind Präsident,
Vizepräsident und Aktuar je zu zweien kollektiv.

24. August. Landw. Genossenschaft Murgenthal, mit Sitz in Murgcn-
thal (S. H. A. B. Nr. 155 vom 6. Juli 1938, Seite 1502). In der Generalversammlung

vom 4. April 1937 wurden neue Statuten beschlossen. Es gelten
nun folgende Bestimmungen. Die Firma lautet Landwirtschaftliche Genossenschaft

Murgenthal und Umgebung. Zweck der Genossensehaft ist die
möglichste Förderung des landwirtschaftliehen Betriebes gemäss der nähern Um-'
Schreibung in § 2 der Statuten. Die Höhe des Eintrittsgeldes wird von der

Generalversammlung festgesetzt, ebenso allfällige Jahresbeiträge. Für die

Verbindlichkeiten der Genossensehaft haften die Mitglieder wie bisher
persönlich und solidarisch mit ihrem Vermögen. Der Vorstand besteht aus 7 bis
9 Mitgliedern. Zeichnungsbereehtigt sind Präsident oder Vizepräsident,
Sekretär und Verwalter je zu zweien kollektiv. Der Verwalter Ernst Hadonv
führt daher an Stelle der bisherigen Einzelunterselirift nunmehr
Kollektivunterschrift.

Verpackungen aus Zellulose usw. — 24. August. Cellpack Aktien-,
gesellschaft, Fabrikation und Handel von Verpackungen aller Art aus Zellulose

und andern Materialien usw., mit Sitz in Wohlen (Aargau) (S. H. A. B.
Nr. 79 vom 4. April 1935, Seite 879). In der Generalversammlung vom 17.

August 1939 wurde das Grundkapital von bisher Fr. 10,000, eingeteilt in 50 auf
den Namen lautende, voll eingezahlte Aktien zu Fr. 200, auf Fr. 50,000
erhöht in der Weise, dass der Nominalwert der Aktien auf Fr. 1000 festgesetzt
und auf jede der bisherigen Aktien eine weitere Einzahlung von Fr. 300
geleistet wurde. Dementsprechend wurden die Statuten revidiert. Dieselben
sind ausserdem dem neuen Obligationenrecht angepasst worden. Die früher
veröffentlichten Bestimmungen haben dadurch folgende Aenderungen
erfahren. Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt Fr. 50,000. Es ist
eingeteilt in 50 auf den Namen lautende Aktien von je Fr. 1000. Auf jede Aktie
sind 50 % einbezahlt. Der Verwaltungsrat besteht aus einem bis drei
Mitgliedern. Alle an die Aktionäre zu erlassenden Mitteilungen erfolgen
rechtsverbindlich durch einmalige Veröffentlichung im Schweizerischen
Handelsamtsblatt oder dureh eingeschriebenen Brief. Gesetzlich vorgeschriebene
Veröffentlichungen haben im Schweizerischen Handelsamtsblatt zu erfolgen.
Die bisherigen Verwaltungsräte Marcel Dreifuss (Präsident) und Bernhard
Dreifuss sind infolge Demission aus der Verwaltung ausgeschieden und ihre
Unterschriften erloschen. Neu in den Verwaltungsrat wurden gewählt Dr.
jur. August Baumann, von Sehafisheim, als Präsident, und Ettore Roberti,
von Muralto, beide in Wohlen (Aargau). Die Genannten führen Kollektiv-
Unterschrift. Der Verwaltungsrat hat eine weitere Kollektivprokura erteilt
an Hans Merz, von Menziken, in Wohlen (Aärgau). Er zeichnet mit je einem
Verwaltungsrat oder Prokuristen.

Tessin — Tessin — Ticinö
Ulficio di Lugano

1939. 23 agosto. La societä «Pubiicitas» Societä Anonima Svizzera di Pubblicitä

(«Pubiicitas» Sociötd Anonyme Suisse de Publicity) («Pubiicitas»
Schweizerische Annoncen-Expedition Aktien-Gesellschaft), con sede principals
a Losanna e succursale anche a Lugano (F. u. s. di c. del 28 luglio
1938, n° 174, pag. 1691), nella sua assemblea del 5 aprile 1939, ha preso atto che
Charles Patru, defunto, non fa piü parte del consiglio di amministrnzionc
ed il suo diritto di firma viene caneellato. II consiglio di amiriinistrnzione
ha elevato alla carica di direttore generale l'attunle direttorc Raymond
Devrient, il quale continua. a firmare per la societä eollettivanientc cou altro
avente diritto. La firma sociale conferita al procuratore Albert Buechc ö

cessata.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau d'Oron

1939. 23 aoüt. La Societe de Fromagerie ou Lalterie du Bourgeaux,
societä cooperative, dont le siege est au Bourgeaux r/Carrouge (F. o. s.
du c. du 6 fevrier 1925), fait inscrire que la signature de l'aneien president
Fritz Cavin, d^missionnaire, est eteinte. Le nouveau prdsident Constant
Jordan, de Carrouge, domiciliö au Bourgeaux r/Carrouge, signe collcctivcment
avec le secrötaire-caissier Eugene Emery (inscrit).
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Bureau de Vevey

Produits liygidniques. — 23 aoüt. La socidtd en nora collcctif
A. & M. Schlumpf, h Montreux, le Chätelard, fabrication et vcnte des

produits hvgidniques «Aon» (F. o. s. du c. des 6 janvicr 1932, n° 3, page
26; 28 fevricr 1938, n° 49, page 458) est dissoute. La liquidation dtant tcr-
minde, eette raison est radide.

Ma?onnerie, terrassements, etc. — 23 aoöt. La socidtd en nom
eollectif Manlnl & Salvl, ä Chernex, le Chätelard, entreprise de mayonnerie,
terrassements et travaux publics (F. o. s. du c. des 26 avril 1930, n° 96, page
897; 11 fevrier 1937, n°34, page 332) fait inscrire que l'associe Joseph-
Francois Salvi, est actuellement originaire du Chätelard-Montreux.

23 aoüt. La socidtd coopdrative Association Vitlcole de la Commune
de Blonay, dont le siege est ä Blonay (F. o. s. du c. des 2 juin 1928, n° 127,

page 1084; 24 ddcembre 1937, n° 301, page 2841), a, dans son assemblde
gendrale extraordinaire du 31 juillet 1939, rdvisd l'artiele 17 de ses Statuts.
Cette revision n'apporte pas de modification aux faits soumis ä publication.

23 aoüt. La societd eoopdrative Socidtd des laltiers de Vevey et environs,
dont le siege est ä Vevey (F. o. s. du e. des 24 novembre 1919, n°281, page
2054; 3 juillet 1937, n° 152, page 1573) fait inscrire qu'elle a designe comme
president du comitd, Emil Villard, jusqu'ici vice-prdsident, en remplacement
de Jean Schumacher — qui reste toutefois dans le comitd — dont les pou-
voirs sont eteints. Le president engage la societd en signant collcetivement
avee le secretaire. Le bureau de la socidtd se trouve chez le president Emile
Villard, rue du Simplon.

Neuenburg — Neuchätel — Neucbätel
Bureau de Neuchälel

1939. 25 juillet. Socidtd en commandite J.-Ldopold Veuve & Cie,
cartounages en tous genres, au Landeron (F. o. s. du c. du 26 avril
1932, n° 96, page 1003). L'associde commanditaire Pauline Veuve-Wirz,
veuve de Jules-Ldopold, ddcddde, ne fait plus partie de la societd et la
procuration a eile eonfdrde est radide. Elle a ete remplaeee par Rose-Marie
Veuve nde Martenet, dpouse de Jean-Ldopold, associd inddfiniment responsable,

en qualitd d'associde commanditaire pour une commandite de 1000 fr.
Cette commandite est constitute par les biens rdservds de l'dpouse.

Genf — Genfeve — Ginevra
Cafd-hötel. — 1939. 23 aoüt. La raison Veuve Jean Bassl, exploitation

d'un eafe-hötel, ä l'enseigne «Hötel de l'Europe », ä Ca rouge (F. o. s.
du e. du 26 fevrier 1936, page 482), est radide ensuite de remise d'exploi-
tation.

Chiffons, papiers etc. — 23 aoüt. La raison Pellicioli, eommeree
de eliiffons, papiers et vieux mdtaux, ä Geneve (F. o. s. du e. du 16 aoüt
1918, page 1326), est radide ensuite de cessation de eommeree.

23 aoüt. Suivant deeision d'assemblee generale d'actionnaires, en date
du 21 aoüt 1939, la Socidtd Immobiliere l'Ebene, soeiete anonyme ä

Geneve (F. o. s. du e. du 24 janvier 1934, page 216), a nommd administrateur
Henri Paley, de Chene-Bourg, ä Chene-Bougeries. La societd est engagee
par la signature eolleetive des administrateurs Leon Duret (inserit) nommd
president et Henri Paley (susqualifid), nommd secretaire, lesquels forment
le eonseil d'administration de la societd. Les pouvoirs de Leon Duret sont
modifies en eonsequenee.

23 aoüt. Socidtd Financiere de Banque et de Change ä Geneve, Socidte
Anonyme, ä Geneve (F. o. s. du e. du 22 aoüt 1939, page 1753). Frederie
Girardet, direeteur general, est radie et ses pouvoirs eteints. Arthur Segall,
de et ä Geneve, a ete nommd fonde de pouvoir. II signe eollectivement avee
Emile Sottas, fonde de pouvoir (inserit).

23 aoüt. Bata-Scliuh-Aktiengesellschaft (Socidtd Anonyme de Chaus-
sures Bata), avee siege principal ä Möhlin (Argovie) et sueeursale ä
Geneve (F. o. s. du e. du 24 aoüt 1936, page 2042). Dans son assemblee generale
du 15 mai 1939, la soeiete a revise ses Statuts et les a adaptes ä la nouvelle
legislation. Les points modifies soumis ä publication sont les suivants:
La soeiete a notamment pour but: La fabrication et le eommeree (gros et
detail) d'artieles de euir et de eaoutchouc de toute sorte, notamment de ehaus-

sures, de parties de eliaussures et d'objets en connexion queleonque avee
l'industrie et l'utilisation de la ehaussure.' La socidtd est engagde par la signature

eolleetive ä deux des membres de son eonseil d'administration. Si le
eonseil d'administration se compose d'un seul membre, celui-ei signe indivi-
duellement. L'administrateur Dr. Georges Wettstein (inserit) a dte nommd
prdsident du eonseil d'administration. Les pouvoirs de l'adniinistrateur
Jan-A. Bata (inserit jusqu'iei eomme prdsident) sont modifies dans le sens
ei-dessus. En outre, la signature eolleetive a dte eonferee au direeteur Josef
Simsa, originaire du Proteetorat de Boheme et Moravie, ä Möhlin (Argovie).
II signe eollectivement avee un administrateur.

23 aoüt. Compagnie Industrielle Cirdsia Socidtd gdndrale des Raffineries,
soeiete anonyme ä Versoix (F. o. s. du c. du 15 octobre 1937, page 2316).
L'inseription faite le 10 septembre 1919 et publiee dans la F. o. s. du e. du
15 septembre 1919, page 1621, est eompldtee en ce sens que la socidtd est
administrde par un eonseil d'administration eomposd de 1 ä 5 membres (au
lieu de 3 ä 5). Dans son assemblee gendrale extraordinaire du 14 aoüt 1939,
eile a modifid ses Statuts sur le point suivant: le conseil d'administration
designe les personnes qui peuvent valablement engager la societd. Le eapital
de 35,000 fr. esL entierement libdrc. Le conseil d'administration est aetuelle-
meiit eompose de Augusta-Marguerite Costaeurta, nde Schneider, prdsidente
(inserite jusqu'iei eomme fondde de pouvoir); Jaeques Miville, scerdtaire,
de Cartigny, au Petit-Laney (Lancy) et William Beday (inserit jusqu'iei
eomme fondd de pouvoir), aetuellcment domieilie ä Paris, lesquels signent
individuellement. L'administrateur Gustave Reverdin, ddcddd, est radid,
et ses pouvoirs eteints.

23 aoüt. Suivant proces-verbal de son assemblde gdndrale extraordinaire
du 12 aoüt 1939, la Socidtd Immobilidre de la Rue Gautier, socidtd anonyme
ä Geneve (F. o. s. du c. du 14 juillet 1939, page 1484), a votd sa dissolution.
Sa liquidation etant terminde, cette soeiete est radiee.

23 aoüt. Dans son assemblde gdndrale extraordinaire du 16 juin 1939,
dont il a dtd dressd procds-verbal authentique, la Socidtd Immobilidre Grande
Piece A., soeietd anonyme ä Bellevue (F. o. s. du c. du 4 juin 1934, page
1501), a decide sa dissolution. Sa liquidation dtant terminde, cette socidtd
est radiee.

Socidtd immobiliere. — 23 aoüt. Dans son assemblde gdndrale
extraordinaire du 8 aoüt 1939,' la Socidtd du « Clos des Meitzes», societd
anonyme ä Gendve (F. o. s. du c. du 23 mai 1938, page 1149), a prononed
sa dissolution. La liquidation dtant terminde, cette societd est radiee.

Administration de participations, etc. — 23 aoüt. Suivant
actcs authentiques du 22 aoüt 1939, il a dtd eonstitud sous la ddnomination
de Socidtd de Placements Sude, une socidte anonyme ayant son siege
ä Gendve dont l'objet principal est d'administrer et de gerer des
participations financieres, sans faire appel au public pour obtenir des depots de
fonds. Elje pourra s'occuper d'aehats et de ventes d'immeubles. La soeietd
ne traitera aueune operation dans le canton de Geneve. Le eapital social
est de 200,000 fr. entierement libdre, divisd en 40 actions de 5000 fr. Les
actions sont au porteur. L'organe de publicite est la Feuille officielle suisse
du commerce. La soeiete est administrde par un conseil d'administration
d'un ou plusieurs membres. Le conseil d'administration est eompose de
Henri-Jean Goetz, de et ä Geneve, prdsident, et de Horace Brot, de Chcne-
Bougeries, ä Geneve, secretaire, lesquels signent eollectivement ä deux.
Adresse de la societd: c/o Henri-Jean Goetz, Corraterie 26.

.23 aoüt. Suivant acte constitutif du 19 aoüt 1939, il a ete constitud
sous la ddnomination de Soeiete Immobilidre Vernets Quai A, une soeiete
anonyme ayant pour objet l'aehat, la vente et l'exploitation d'immeubles
dans le canton de Geneve, et notamment l'acquisition, pour le prix de 34,000
francs, de la parcelle 2120, feuille 86, de la commune de Geneve, section
Plainpalais, contenant 6 ares, 15 metres, sise Quai des Vernets 3. Le siege
de la soeiete est ä Geneve. Le eapital social, entierement libdre, est de 50,000
francs, divisd en 200 actions de 250 fr. ehacune. Les actions sont au porteur.
Les publications de la socidtd sont valablement faites dans la Feuille officielle
suisse du commerce, organe de publicite de la socidtd. La soeiete est
administrde par un conseil d'administration eomposd d'un ou plusieurs membres.
Le conseil d'administration est eompose de Max Rauch, president, de Winter-
thour (Zürich), ä Geneve; Henry Blondel, secretaire, de et ä Geneve et Andrd
Donat, de nationality fran^aise, ä Geneve, lesquels engagent valablement
la soeiete par leur signature eolleetive ä deux. Adresse de la socidtd: 2,
Boulevard des Philosophes (bureaux de Blondel et Donat, areliiteetes).

23 aoüt. Suivant proees-verbal de son assemblde generale du 4 aoüt
1939, la Socidtd Immobilidre Internationale, soeidte anonyme ayant son
siege ä Geneve (F. o. s. du e. du 12 oetobre 1938, page 2190), a portd son
eapital social de la somme de 496,221 fr. ä eelle de 520,179 fr. par remission
de 66 aetions de 363 fr. chaeune, au porteur, entierement liberees et remises
en eouverture d'un apport. Cet apport eonsiste en un terrain situe ä Niee
(Alpes-Maritimes), Place du XVe Corps, eontenant environ 6000 metres carres,
aetuellement ä l'usage de eour de recreation pour les eleves de l'Assoeiation
du Patronage de Saint-Pierre Don Boseo. Cet apport est fait pour le prix de
23,958 fr. ss. en paiement duquel il a dtd remis ä l'apporteur les 66 aetions de
363 fr. ehaeune, ei-dessus emises. Le eapital soeial, entierement libdre, est
done actuellement de 520,179 fr. divisd en 1433 aetions, au porteur, de 363 fr.
chaeune. Les Statuts ont ete modifies en eonsequenee.

Andere, durch Gesetz oder Verordnung sur Veröffentlichung im Schweis. Handels-
amtsblati vorgeschriebene Anseigen — Auires avis, dont la publication est preset ite

dans la Feuille officielle suisse du commerce par des lois ou ordonnances

Mesa Holding S. A., Zug

Liquida tions-Sehuldenruf.

Dritte Veröffentlichung.
Die unterzeichnete Gesellschaft hat an der heutigen Generalversammlung

ihre Auflösung beschlossen und es erfolgt hiedureh gemäss Art. 742 0. R.
die Aufforderung an die Gläubiger zur Anmeldung ihrer Ansprüche.

Zürich, den 23. August 1939. • (A. A. 219')
Mesa Holding S. A., Zug,

Fiselimarkt 11.

Liquidator: Dr. W. Stauffaelier, Rechtsanwalt,
St. Peterstrasse 18, Zürich 1.

Aktiengesellschaft Eos, Glarus

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger
gemäss Art. 733 0. R.

Zweite Veröffentlichung.
Durch Beschluss der ausserordentlichen Generalversammlung vom

29. Juli 1939 ist das Kapital unserer Gesellschaft von Fr. 1,820,000 auf
Fr. 1,320,000 herabgesetzt worden.

Den Gläubigern wird hierdurch bekanntgegeben, dass sie binnen zwei
Monaten, von der dritten Bekanntmachung im Sehweizeriseken
Handelsamtsblatt an gerechnet, Befriedigung oder Sieherstellung verlangen können.

Glarus, den 7. August 1939. (A.A. 2172)

Die Verwaltung.

Wolltex A. G., Zürich

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger
gemäss Art. 733 0. R.

Erste Veröffentlichung.
Die ausserordentliche Generalversammlung vom 21. August 1939 hat

die Herabsetzung des Aktienkapitals von Fr. 500,000 auf Fr. 50,000
beschlossen. Im Sinne von Art. 733 0. R. geben wir den Gläubigern bekannt,
dass sie binnen der Frist von zwei Monaten, von der dritten Bekanntmachung
im Schweizerischen Handelsamtsblatt an gerechnet, unter Anmeldung ihrer
Forderungen Befriedigung oder Sieherstellung verlangen können.

Zürich, den 26. August 1939.
'

(A. A. 2213)
1 1

i i-.ü •, Wolltex A. G.
' : 1 i ' Der Verwaltungsrat.



1788 — N° 200 28. VIII. 1939

litteil

Ausfuhrbeschränkungen
Der Bundesrat hat am 26- August beschlossen, zur Sicherstellung der

Landesversorgung die Ausfuhr einer Reihe von Waren von einer besondern
Bewilligung abhängig zu machen. Diese vorsorgliche Massnahme soll
verhindern, dass dureh spekulative Verkäufe unser Land in seiuen Vorräten
an Nahrungsmitteln, Metallen, Textilien, flüssigen Triebstoffen und
Transportmitteln in einer Weise geschmälert wird, die mit Rücksieht auf die
internationale Lage nicht verantwortet werden könnte.

Die Beschränkung der Ausfuhr bestimmter Waren ist als vorübergehende
Massnahme getroffen worden. Sie wird aufgehoben werden, sobald es die
Verhältnisse erlauben. Durch die Erteilung besonderer Ausfuhrbewilligungen
soll die Hemmung des wirtschaftlichen Verkehrs auf das im Landesiuteresse
notwendige Minimum beschränkt werdeu.

Limitation des exportations *

Le Conseil federal a dticidö le 26 aoüt, en vue d'assurer le ravitaiile-
ment du pays, de subordonner ä une autorisation speciale l'exportation d'une
söric de marchandises. Cctte mesure preventive doit empecher que les
reserves de la Suisse en denrees alimentaires, mötaux, textiles, earburants
liquides et moyens de transport ne subissent un appauvrissement par des
ventes speeulatives dont il ne pourrait ötre repondu, vu la situation
internationale.

La restriction de l'exportation de certaines marchandises a ötö arrötöe
ä titre provisoire. Elle sera abrogee des que les eireonstances le permet-
tront. La delivranee d'autorisations speciales d'exportation permettra de
limiter au minimum exigö par les interöts du pays les entraves qui en
rösulteront pour le eommeree.

Bundesratsbeschluss Nr. 1 Ober die Beschränkung der Ausfuhr
(Vom 26. August 1939.)

Der Schweizerische Bundesrat,

gestützt auf Art. 7, Abs. 1, des Bundesgesetzes über die Sieherstellung
der Landesversorgung mit lebenswichtigen Gütern, beschliesst:

Art. 1. Zur Sicherstellung der Landesversorgung ist die Ausfuhr der
in Art. 2 genannten Waren bis auf weiteres nur mit einer Bewilligung
zulässig, und zwar sowohl die direkte Ausfuhr als auch die Ausfuhr im
gebrochenen Transit.

Die Ausfuhrbewilligungen können allgemein oder für den Einzelfall
erteilt werden.

Für die Erteilung der Ausfuhrbewilligungen ist das Volkswirtschaftsdepartement

zuständig, das besondere Stellen damit beauftragen kann.

Art. 2. Die
genden:

Tarifnummer:

Waren, auf welche Art. 1 Anwendung findet, sind die fol-

ex
ex
ex

1/18
54
60 •

68a/70
72/75
95/97b J

204
229b 1

231
236 J

288
341/342 1

344 J

396a/d

426 '

455/458
516/518 1

522 I

643a
644/646b
643b

708,710a/b
711, 718a

712/724
726, 728 '

730a/b
733/741
764/765
785b
814/817

841/843c

848/850

853/855

859/860

ex 894c/898b \
M4 und M9 J

918/920

966/967

968
1056a/c

ex 1065a
1065b
1115/1125

1126/1126a
1127/1127a
1128/1128a
1129/1132a
Diverse

ex

Warenbezeichnung:
Getreide und Hülsenfrüchte
Rohkaffee
Kakaoschalen 1

Zucker

Speiseöle und -Fette

Oelsamen, Oeifrüchte, Walnusskerne

Nussbaumholz, roh, roh behauen, geschnitten

Lumpen (Hadern); Makulatur

Baumwolle; Baumwollabfälle

Flachs, Hanf, Jute, Ramie, Manilahanf und andere ähnliche Spinnstoffe,

sowie Abfälle von solchen
Säeke
Wolle, Wollabfälle, Kammzug, Kunstwolle
Kautschuk und Guttapercha, roh; Bänder, Streifen, Platten,

usw., Schläuche, Röhren

Kohle, Koks und Brikette
• Petroleumrückstände
Abfälle der Eisenbearbeitung; Roheisen und Rohstahl;

vorgewalzte Blöeke, Knüppel und Platinen; Ferrolegierungen;
Bruch- und Alteisen

Eisen- und Stahlhalbfabrikate dieser Nummer

Eisen- und Stahlbleche

Eisenbahnmaterial • • '
Drahtseile und -taue
Stachelzaundraht
Kupfererze, Kupferfeile, Kupferspäne, Messingspäne; Kupfer,

rein oder legiert, in Barren, Blöcken, Platten, Scheiben usw.;
Kupferbrueh, altes Glocken- und Kanonenmctall; Stangen und
Bleehe aus Kupfer und Messing

Blei (Weichblei) in Barren, Blöcken, Platten, Hartblei, Lettcrn-
metall; Blei in Bruch; Bleihalbfabrikate dieser Nummer

Zink in Barren, Blöcken, Platten oder Bruch, Zinkfeile, Zinkspäne
usw.; Zink, gewalzt oder gezogen (Stangen, Blech, Draht, Röhren)

Zinn in Barren, Blöcken, Platten; Zinnbruch usw.; Zinn, rein
oder legiert, gehämmert, gewalzt (Blech, Draht, Röhren)

Nickel, rein oder legiert, in Würfeln, Schwamm, gegossenen Barren,
Nickelbruch, Nickelabfälle; Nickel, rein oder legiert, gewalzt,
gezogen (Stangen, Blech, Draht, Röhren)

Baggermaschinen

Eisenbahnwagen
NB ad 918/920. Eisenbahnwagen, die einer Bahnvcrwaltung ge¬

hören (bahneigene Wagen) sowie die in einem ausländischen
Park eingestellten Privatwagen fallen nicht unter die
Ausfuhrbeschränkung.

Rohstoffe, vegetabilische und animalische zu pharmazeutischem
Gebrauch

Opium
Glyzerin
Benzin und Benzol

Oele und Fette, vegetabilische und tierische, zu gewerblichem
Gebrauch

Petroleum
Pctroleumsurrogatc
Nicht anderweit genannte Mineral- und Teeröle
Mineral-, Teer- und Harzöle und -fette dieser Nummern
Gasmasken und andere Gasschutzartikel

Das Volkswirtschaftsdepartement kann naeli Bedarf weitere Waren
dieser Ausfuhrbesehänkung unterstellen.

Art. 3. Däs Volkswirtsehaftsdepartement setzt die Bedingungen fest,
unter welehen Ausfuhrbewilligungen erteilt werden dürfen.

Die Ausfuhrbewilligungen dürfen uieht übertragen werden.

Das Volkswirtschaftsdepartement kann für die Erteilung der
Ausfuhrbewilligungen Gebühren festsetzen.

Art. 4. Wer den Bestimmungen dieses Bundesratsbeschlusses oder den

gestützt darauf erlassenen Vorschriften und Entscheiden zuwiderhandelt,
sofern die Widerhandlung nicht unter die Strafbestimniungen des
Bundesgesetzes vom 1. Oktober 1925 über das Zollwesen fällt und infolgedessen
die Vorschriften des dritten Abschnittes des nämlichen Gesetzes zur
Auwendung gelangen, insbesondere,

wer den zuständigen Stellen unriehtige Angaben maeht oder Urkunden
vorlegt, von denen er weiss oder hätte wissen müssen, dass ihr Inhalt den
Tatsachen nielit entspricht,

wer eine Ausfuhrbewilligung abändert oder irgendwie missbräuchlich
verwendet, '

wer Bedingungen, die mit der Erteilung der Ausfuhrbewilligung
verknüpft wurden, nieht erfüllt,

wer sieh einer von den zuständigen Stellen angeordneten Kontrolle
widersetzt, diese verunmöglieht oder die Kontrollorgane täuscht,

wird mit Busse bis zu Fr. 30,000 oder mit Gefängnis bis zu einem
Jahr bestraft. Die beiden Strafen können verbunden werden.

Handelt der Täter fahrlässig, so ist die Strafe (Busse) bis zu Fr. 5000.

Art. 5. Ausfuhrbewilligungen können Personeu oder .Firmen verweigert
oder entzogen werden, welche die Vorschriften über die Ausfuhrbeschränkungen

nicht beobachten, insbesondere die an die Erteilung einer
Ausfuhrbewilligung geknüpften Bedingungen nicht erfüllen oder für deren
Erfüllung nieht genügend Gewähr bieten. Die Strafverfolgung bleibt
vorbehalten.

Art. 6. Dieser Besehluss tritt am 28. August 1939, 00.00 Uhr, in Kraft.
Der Ausfuhrbeschränkung unterliegen alle Sendungen, die von diesem
Zeitpunkte an zur zollamtlichen Ausfuhrabfertigung angemeldet werden.

Das Volkswirtschaftsdepartement und das Finanz- und Zolldepartement
sind mit dem Vollzug beauftragt. 200. 28. 8. 39.

Verfügung Nr. 1 des eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartemenls
über die Beschränkung der Ausfuhr

(Vom 26. August 1939.)

Das eidgenössische Volkswirtschaftsdepartement,

gestützt auf den Bundesratsbeschluss Nr. 1 vom 26. August 1939 über
die Beschränkung der Ausfuhr, im Einvernehmen.mit dem eidgenössischen
Finanz- und Zolldepartement, verfügt:

Art. 1. Mit der Erteilung der Ausfuhrbewilligungen wird, soweit nicht
andere Stellen dafür bezeichnet werden, die unter der Leitung der
Handelsabteilung stehende «Sektion für Ein- und Ausfuhr» beauftragt, welche an
die Stelle der bisherigen « Sektion für Einfuhr »tritt.

Für die Waren, die einem Ausfuhrzoll unterliegen, wird die eidgenössische
Preiskontrollstelle mit der Erteilung der Ausfuhrbewilligungen unter der
Leitung der Handelsabteilung beauftragt. Als Ausfuhrbewilligung der
Preiskontrollstelle gilt deren Bewilligung zum teilweisen oder gänzlichen Erlass
des Ausfuhrzolls.

Art. 2. Die mit der Erteilung von Ausfuhrbewilligungen beauftragten
Stellen sind ermächtigt, die Formulare für die Ausfuhrgesuche und
Ausfuhrbewilligungen im Einvernehmen mit der Oberzolldirektion festzulegen und
sich mit dieser über die Zusammenarbeit mit dem Zolldienst zu verständigen.
Sie erlassen auch die nötigen Vorschriften zur Ausfertigung der Ausfuhrgesuche.

Für die Erteilung der Ausfuhrbewilligungen werden bis auf weiteres
keine Gebühren erhoben.

Art. 3. Für die Erteilung der Ausfuhrbewilligungen sind, unter
Berücksichtigung des jeweiligen Standes der Landesversorgung, insbesondere die
folgenden Grundsätze massgebend;

a) Bewilligungen dürfen nur an Personen oder Firmen erteilt werden, die
im schweizerischen Zollgebiet niedergelassen sind und die bisher
regelmässig Waren der betreffenden Art ausgeführt haben; Ausnahmen sind
nur mit Zustimmung der Handelsabteilung zulässig.

b) Bei der Festsetzung der Menge, wofür den einzelnen Personen und
Firmen für bestimmte Waren Bewilligungen erteilt werden können,
kann die Menge der früher von den betreffenden Personen oder Firmen
ausgeführten Waren derselben Art mitberücksichtigt werden.

c) Die Gültigkeitsdauer der Bewilligungen soll in der Regel einen Monat
betragen; sie kann auf begründetes Gesuch hin angemessen verlängert
werden.

Weitere Bedingungen für die Erteilung von Ausfuhrbewilligungen kann
die Handelsabteilung, nötigenfalls im Einvernehmen mit den zuständigen
Stellen der kriegswirtschaftlichen Organisation des Volkswirtschaftsdeparte-
mentes, allgemein oder im Einzelfall aufstellen.

Zur Abklärung grundsätzlicher Fragen setzt sieh die Handelsabteilung
mit den zuständigen Stellen der kriegswirtschaftlichen Organisation des

Volkswirtschaftsdepartements in Verbindung. In Einzelfällen können sich die mit.
der Erteilung der Ausfuhrbewilligungen beauftragten Stellen direkt mit jenen
Stellen verständigen.

Art. 4. Für die Ausfuhr im gebrochenen Transit wird bis auf weiteres
in dem Sinne eine allgemeine Ausfuhrbewilligung erteilt, dass dafür im Einzelfall

eine besondere Ausfuhrbewilligung nicht erforderlich ist.
Für die Ausfuhr im Grenz- und Reisendenverkehr wird bis auf weiteres

ebenfalls in dem Sinne eine allgemeine Ausfuhrbewilligung erteilt, dass dafür
im Einzelfall eine besondere Ausfuhrbewilligung nieht erforderlich ist.

Die Zollverwaltung kann jedoch über diese Verkehrsarten im
Einvernehmen mit dem Volkswirtsehaftsdepartement besondere Vorschriften
erlassen.
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Art. 5. Für die Ausfuhr von Eisenbahnwagen (Tarifnummern 918/920),
wclelic inländischen Firmen gehören (Privatwagen), und die in einem
schweizerischen Park eingestellt sind, wird, wenn sie beladen oder zum Abholen von
Waren vorübergehend ins Ausland gehen und nach Entlad oder Bclad
unmittelbar wieder zurückkehren, bis auf weiteres in dem Sinne eine allgemeine
Ausfuhrbewilligung erteilt, dass dafür im Einzelfall eine besondere
Ausfuhrbewilligung nielit erforderlich ist.

Art. 6. Die Ausfuhrbewilligung gemäss Bundcsratsbesehluss Nr. 1 über
die Beschränkung der Ausfuhr entbindet nicht von der Beobachtung anderer
VorselirifLen, die sieh auf die Ausfuhr beziehen.

Insbesondere entbindet die Ausfuhrbewilligung nicht von der Beobachtung

der Vorschriften über den Zahlungsverkehr, und es bleibt auch, soweit
die Ausfuhr gewisser Waren aus zahlungsmässigen Gründen kontingentiert
ist, diese Kontingentierung weiterhin in Kraft.

Art, 7. Diese Verfügung tritt am 28. August 1939 in Kraft.

200. 28. 8. 39.

Arrölö n° 1 du Conseil federal reiatif ä la limitation des exportations
(Du 26 aoOt 1939.)

Le Conseil föderal suisse,

vu l'artiele 7, 1" alinöa, de la loi du 1er avril 1938 tendant ä assurer
l'approvisionncnient du pays en marehandises indispensables, a r r § t e :

Article premier. A l'effct d'assurcr Tapprovisionnement du pays,
Importation des marehandises önumöröes ä l'artiele 2, qu'il s'agisse d'expor-
tation dircete ou en transit indirect, est soumise jusqu'ä nouvel ordre ä la
formality du permis.

Les permis d'exportation peuvent ötre dölivrös ä titre gönöral ou pour
ehaque eas d'espeee.

Le droit de dölivrer les permis d'exportation est confere au döparte-
ment de l'öeonomie publique, qui peut en deleguer l'excrcice ä des orga-
nismes spöciaux.

Art. 2. L'artiele premier s'applique aux marehandises designees ci-apres:
Numeros du Inrlt Dfsiijnalion des marehandises

Cöröales et lögumes k cosse
Cafö brut
Pellicules de cacao
Sucre

2 7=: 1

5 97b I
Duilcs et graisses comestibles

Graines et fruits olöagineux, eerneaux de noix

1—18
54
60
68a—70
72—7
95-

204

Bois de noyer, brut, equarri k la hache ou seid

Chiffons (drilles); maculature

J Coton; dechets de coton

ex 229b
ex 231
ex 236

288
341—342
344
396a—d Lin, chanvre, jute, ramie, chanvre de Manille et autres matteres

textiles similaires et Icurs ddehets
426 • Sacs
455—458 Laine, ddchets de laine, trait, lainc artificicllc
516—518' 1 Caoutchouc et gutta-pcrcha; bruts; caoutchouc en bandes, en feuilles,
522 J en plaques, etc., tuyaux et tubes en caoutchouc

6441.646b } Houille' cokc et briquettes

643b Besidus de petrole
7ns 710 h Dfichcts provenant du travail du fer; fer brut et acier brut; blocs,
,11' Ba > lopins et bidons ddgrossis au laminoir; alliages de fer; ddbris de
711, 'loa j {er ct fcrrai]le
712—724 Produits mi-fabriquds en fer ct en aeicr dc ccs numdros

730a—"if } T61e de fcr ct d'acier

733—741 Matöriel de eheinin de fcr '

764—765 Cordes et cäbles en fil de fer ou d'acier
ex 785b Fil dc fer barbeld

814—817 Mineral's de cuivre, limaille, tournure dc cuivre, toumure de laiton;
cuivrc pur et alliages de cuivre; en barrcs, saumons, planches,
disques, etc.; ddbris de cuivre, vicux mdtal dc cloches et de

canons; cuivre ct laiton en barres ou töle
841—843c Ploinb doux en barrcs, saumons, plaques; plomb aigrc, mdtal pour

caractdres d'imprimerie; ddbris de plomb; produits mi-fabriquds
en plomb de ces numdros

848—850 Zinc en barrcs, saumons, plaques ou ddbris; limaille et copeaux de
zinc, etc.; zinc laminc ou dtird (barres, töle, fil) '

853—855 ' Etain en barres, saumons, plaques; dtain en ddbris, etc.; dtain pur
ou en alliage, battu, lamind (töle, fil, tuyaux)

859—860 Nickel pur ou en alliage, en cubes, en dponges ou en barres fondues;
ddbris et ddchets de nickel; nickel pur ou en alliages, lamind,
dtird (barres, töle, fil, tuyaux)

ex 894c—898b It-, •

M 4 et M 9 / Dragucs

918—920 Wagons de chemin de fcr
N.-B. ad 918—920. f.cs wagons de chcmin de fer qui appar-

tienncnt A une administration fcrroviaire, ainsi que les wagons
privds immatriculds dans un pare dtranger ne sont pas souniis A la
restriction d'exportation.

966—967 Matidres brutes, vdgdtales et animalcs, pour usage pharmaceutiquc
ex 968 Opium ' :

1056a—e Glycdrine
ex 1065a 1 _

1065b f Benzine ct benzol

1115—1125 Iluilcs et graisses vdgdtales ou animalcs, pour usages industriels
1.126—1126a Pdtrole
1127—1127a Succddands du pdtrole
1128—112Sa Iluiles mindrales et huiles dc goudron lion ddnommdes ailleurs
1129—1132a Iluiles ct graisses inincralcs, dc goudron et rdsincuses dc ccs numdros
Divers Masques A gaz ct autrcs articles de protection contrc les gaz

Lc döpartement de l'öeonomie publique peut, au besoin, subordonner
l'exportation d'antrcs marehandises ä la delivranee d'un pcrmis.

Art. 3. Le departement de l'economie publique etablit les conditions
dout döpeud la dölivranec des pcrmis d'exportation.

Les pcrmis d'exportation sont incessiblcs.
Le departement de l'öeonomie publique peut exiger des taxes pour la

dölivranec des pcrmis.

Art. 4. Celui qui aura contrcvcnu intentioncllement aux dispositions
du present arrete ou aux prescriptions et decisions s'y rapportant, ä moins
que la eontravcnlion lie tombc sous le eoup des dispositions pönales de la loi
eur les douancs du 1er octobre 1925 et que, par eonsöqucnt, les dispositions
du troisieme chnpitre dc ccttc loi ne soient applicables, notamment

celui qui, intcntionncllemcnt, aura fourni dc fausscs indications aux
autoritös compötcntes ou leur aura presents des documents dont il sait ou
devrait savoir que leur eontcnu n'est pas eonforme aux faits,

cclui qui aura falsifiö un permis ou en aura fait, dc quclquc autre fagon,
un emploi abusif,

' cclui qui n'aura pas rcmpli les conditions attachöcs ü la delivranee du
permis,

celui qui se sera opposö au contrölc present par les autorites eompö-
tentes, aura rendu cc contrölc impossible ou trompö les agents du eontröle,

sera puni d'une amende de trcnte millc franes au plus ou d'un cm-
prisonnement d'une annee au plus. Les deux peines pourront etre euinulöes.

Lorsque le eontrcvcnant aura agi par negligence, l'amende sera dc cinq
millc franes au plus.

Art. 5. Lc permis d'exportation pourra etre refuse ou retirö aux per-
sonncs ou maisons qui n'auront pas observö les prescriptions restreiguant
la faeultö d'exporter des marehandises, notamment en ce qui coneernc les
conditions ä remplir pour obtenir un pcrmis ou les garanties ä offrir ä ect
effet. La poursuite pönale demeure reservöe.

Art. 6. Le present arrete entre en vigueur lc 28 aoüt 1939, 00.00 h. Tous
les envois soumis au dödouanement pour l'exportation ä partir de ce mo-
mcnt-lä sont assujettis ä la formalitö du permis.

Le departement de l'öconomie publique et le döpartement des finances
ct des douanes sont eharges d'en assurer l'cxöcution. 200. 28. 8. 39.

Ordonnance n° t du döpartement föderal de l'öconomie publique
relative ä la limitation des exportations

(Du 26 aoüt 1939.)

Le departement föderal de l'öeonomie publique,
vu 1'arrete n° 1 du Conseil föderal du 20 aoüt 1939 reiatif ä la limitation

des exportations, d'entente avee le döpartement föderal des finanees et des
douancs, arröte:

Article premier. Reserve faite de la designation d'autres organismes, le
«serviee des importations et des exportations», qui se substitue ä l'ancien
«serviee des importations » et releve de la division du commeree, est ehargö
de dölivrer les permis d'exportation.

Le serviee föderal du eontröle des prix est ehargö de delivrer, sous la
direction de la division du eommeree, les permis d'exportation pour les
marehandises assujetties ä un droit d'exportation. L'autorisation par laquelle le
serviee du eontröle des prix remet partiellement ou entierement le droit
d'exportation tient lieu de permis d'exportation.

Art. 2. Les organismes eharges de delivrer les permis d'exportation sont
autorises ä ötablir, d'entente avee la direetion generale des douanes, les for-
mules de demandes et de permis d'exportation. Iis s'entendront avee ladite
direetion au sujet de leur collaboration avee le serviee des douanes. Iis edie-
teront les prescriptions neeessaires ä l'etablissement des demandes d'exportation.

Jusqu'ä nouvel ordre, il ne'sera pas pergu de taxes pour la delivranee des

permis d'exportation.

Art. 3. Les permis d'exportation seront delivres, selon les exigences de
l'approvisionnement du pays, notamment d'apres les prineipes suivants:

a) Les permis sont exclusivement delivres aux personnes et maisons do-
mieiliees sur le territoire douanier suisse et qui ont exporte jusqu'iei
regulierement des marehandises de meme espeee; des exceptions ne
seront admises qu'avee l'assentiment de la division du commeree.

b) Pour la fixation de la quantite que la requerante sera autorisee ä ex¬
porter, on pourra tenir eompte des exportations efteetuees anterieurc-
ment par 1'interessee dans la meme eategorie de marehandises.

e) Les permis sont, en regle generale, valables pendant un mois; ils peuvent
etre prolonges sur demande düment motivec.

La division du commerce pourra, ä titre general ou dans des eas d'espeee,
faire dependre d'autres conditions la delivranee des permis d'exportation;
eile consultera, au besoin, les serviees eompetents de l'organisation de
l'eeonomie de guerre du departement de l'eeonomie publique.

En vue d'elucider les questions de prineipe, la division du eommeree se
mettra en rapport avee les serviees eompetents de l'organisation de l'economie
dc guerre du departement de l'eeonomie publique. Les organismes preposes
ä la delivranee'des permis d'exportation pourront, dans les cas d'espeee, s'en-
tendrc directement avee lesdits serviees.

Art. 4. Une autorisation generale d'exportation est aeeordee, jusqu'ä
nouvel ordre, pour l'exportation en transit indireet, en ce sens que le pcrmis
d'exportation speeial ne sera pas requis.

Une autorisation generale d'exportation est egalement aeeordee, jusqu'ä
nouvel ordre, pour l'exportation dans le trafie de frontiere et dans le trafie
touristique, en ee sens que le permis d'exportation speeial ne sera pas requis.

L'administration des douanes pourra toutefois edieter en ees matieres
des prescriptions spceialcs," d'entente avee le departement de l'economie
publique.'

Art. 5. Une autorisation generale d'exportation est aeeordee, jusqu'ä
nouvel ordre, pour la sortie de wagons de ehemins de fer (nos 918 ä 920 du
tarif douanier) appartenant ä des maisons suisses et immatrieules dans un
pare suisse (voitures privees), lorsqu'ils vont temporairement ä l'etranger,
soit ä l'etat eharge, soit pour v prendre charge, et revienncnt en Suisse imme-
diatcment apres deehargement ou ehargement.

Art. 6. Le pcrmis d'exportation delivre eonformcment ä l'arrete n° 1

du Conseil federal reiatif ä la limitation des exportations ne libere pas de 1'obli-
gation de se eonformer aux autres prescriptions conecrnant l'exportation.

Lc permis d'exportation nc libcre pas de l'obligatiori de se eonformer
notamment aux prescriptions eoncernant lc regime des paicmcnts. Lorsque
l'exportation de certaines marehandises est eontingentee en vue du reglement des

paicmcnts, ee eontingentement dcmcurc cn vigueur.

Art. 7. La presente ordonnance entre en vigueur lc 28 aoüt 1939.

200. 28. 8. 39.
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TarifIn Ar.

1/18
54
60
08a/70
72/75 1

95/97b J

204
ex 229b
ex 231

ex 236
2S8
341/342 \
344 J

396a/d

426
455/458

516/518 1

522 J

643a \
644/G46b J

643b
708, 710a/b
711, 718a

712/724
726, 728 \
7303,0) J

733/741
764/765 1

ex 785b J

814/817

Decreto n° 1 del Conslglio federate
concernente la limiiazione delle esportazioni

(Del 26 agosto 1939.)

i ' " " -
II Consiglio föderale svizzero,

visto l'articolo 7, capoverso primo, della legge 1° aprile 1938 per assi-
curare 1'approvvigiouaniento del paesc con merci indispensabili, dccreta:

Art. 1. Alio scopo di assicurare l'approvvigionamento del pacse sar;\,
fino a nuovo ordine, richiesto un permesso speciale per l'esportazione delle
merci elencate ncll' articolo 2, tanto se si tratti d'esportazione diretta,
quanto d'esportazione in transito.indirctto.

Possono esserc rilasciati dei permessi generali d'esportazione o dei
permessi d'exportazione caso per caso.

II diritto di rilasciare i permessi d'esportazione spetta al Dipartimento
dell' ecouomia pubblica, che puö delegarne l'esercizio ad uffici spcciali.

Art. 2. L'articolo 1 ö applicabile alle merci qui sotto indicate:

Desijjnazlone della mereo

Ccrcali, granoturco, riso e legumi a baccello.
Caffü greggio o era do.
Gusci di cacao.
Zucchero.

Olii c grassi commestibili.

Semi e frutti olcosi, gherigli di nocl.

Lcgno di nocc, greggio o segato.

Stracci; cartaccia da macero.

Cotone; cascami di cotone.

Lino, canapa, juta, ramie (ortica della Cina), canapa di Manilla e
altre simili materie tesslli, come pure cascami delle Stesse.

Sacchi.
Lana, cascami di lana, lana pettinata in nastro, lana artificiale (lana

meccanica).
Gomma elastica (caucciü) e guttapcrca, gregge; in nastri, strisce,

lastre, ccc.; tubi.

Carbonc, Coke c formelle (briquettes).

Rcsidui di pctroiio.
Cascami della lavorazionc del ferro; ferro greggio e acciaio greggio;

ferro in blocchi, in biilettes (Knüppel) e piatto (platinen) sgrossati
al laminatoio; leghe di ferro; rottami di ferro e ferro vecchio.

Prodotti semi-fabbricati in ferro e in acciaio, di qucsti numcri.

Lamicrc di ferro e d'acciaio.

Materiale fcrroviario.

Corde e cavi di filo di ferro o d'acciaio, filo di ferro spinoso.

Mincrali, limatura e tracioli di rame; trucioli di ottone; rame puro
e sue leghe, in barre, pani, lastre, dischi, ecc.; rottami di rame,
vecchio metallo di campane e di cannoni; vcrghe e lamicre di rame
c di ottone.

Piombo doice in barre, pani, lastre, piombo duro, metallo per carat-
teri da stampa; rottami di piombo; prodotti semi-fabbricati in
piombo, di questi numeri.

Zinco in barre, pani, lastre o rottami; limatura e trucioli di zinco,
ecc.; zinco laminato o stirato (verghc, lamiera, filo, tubi).

Stagno in barre, pani, lastre; rottami d! stagno, ecc.; stagno puro
o in lega, battuto, laminato (lamiera, tili, tubi).

Nichelio puro o sue leghe, in cubi, in spugna, in barre fuse, rottami
e cascami di nichclio; nichelio puro o sue leghe, laminato, stirato
(vcrghe, lamiera, filo, tubi).

Draghc.

Vctture ferro viarie.
Le vetture fcrroviaric che appartengono a una amministrazione ferro-

viaria (vctture propric della ferrovia) nonchfe quelle private depo-
sitate in un parco estero non sono eolpite dalla limitazione delle
csportazioni.

Materie gregge vegetal! e animali per uso farmaceutico.

Oppio.
Gliccrina.

Benzina e benzolo.

Olii c grassi, vegetall e animali, per usi industrial!.
Petrolio.
Surrogati del petrolio.
Olii minerali e olii di catrame non nominati altrove.
Olii minerali, olii di catrame e olii di resina di questi numeri.

Maschcrc antigas cd altri articoli di protezione contro i gas.

Se necessario, il Dipartimento dell' economia pubblica puö subordinarc
l'esportazione di altre merci al rilascio di un permesso.

Art. 3. II Dipartimento dell' economia pubblica fissa le condizioni alle
quali ö subordinate il rilascio dei permessi.

I permessi non possono essere ceduti a terzi.'

Esso puö prescrivere che vengano riscosse delle tasse pel rilascio del
permessi.

Art. 4. Chiunque contrawiene alle disposizioni del presente decreto
o alle prescrizioni e decisioni emanate in virtii di esse, semprechö la con-
travvenzione non cada sotto le disposizioni penali della legge sidle dogane
del lu ottobre 1925 e non siano, di conscguenza, applicabili le disposizioni
del capo III di questa legge, in particolare

chiunque intenzionalmente fornisce indicazioni inesatte alle autoritä.
competeuti o presenta loro documenti di cui sa o dovrebbe sapere che il
contenuto non ö conforme ai fatti,

chiunque altera un permesso o ne fa, in qualsiasi altro modo, un im-
piego abusivo,

chiunque non sodisfa alle condizioni cui e subordinate il rilascio del

permesso, "
chiunque s'oppone al controllo prescritto dalle autoritä. competenti,

impedisce il controllo stesso o inganna gli agenti che lo eseguiscono,

ö punito con la multa fino a trcntamila franchi o con la detenzione fino
a un anno. Le due pene possono essere cumulate.

811/843c

848/850

853/855

859/S60

ex 894 c/898b 1

M 4 e M 9 J

918/920
NB ad 918/920

966/967
ex 968

1056a/c
ex 1065a 1

1065b j
1115/1125

1126/1126a
1127/1127a
1128/1128a
1129/1132a

Diversi

La pena ö la multa fino a cinquemila franchi se il eolpevole ha agito
per negligenza.

Art. 5. La concessione di permessi puö essere rifiutnta o revocata
alle personc o ditto che non osscrvano le prescrizioni concernenti la
limitazione'della esportazione e, in particolare, che non sodisfano alle coudizioni
alle quali ö subordinate il rilascio dei permessi o non offrono garanzia
sufficicntc per sodisfare ad esse. Rimane riservata l'azione penalc.

Art. 6. 11 presente decreto entra. iu vigore il 28 agosto 1939, alle
ore 00.00. Sono soggetti alia limitazioue d'esportazione tutti gli iuvii clie da
quel momento saranno dichiarati per lo sdoganamento all' esportazione.

II Dipartimento dell'economia pubblica o il Dipartimento delle finnuze
e dogane sono iucaricati di escguire il presente decreto. 200. 28. 8. 39.

Disposizione n° I del dipartimento federate

deli'economia pubblica concernente la limitazione delie esportazionl

(Del 26 .agosto 1939.)

II Dipartimento, föderale dell'economia ] ubblica,
visto il decreto N° 1 del Consiglio federate del 26 agosto 1939 concernente

limitazione delle csportazioni, di concerto col Dipartimento federate de'.le
finanze e delle dogane, dispone:

Articolo primo. In quanto non siano designati altri uffici, il Servizio
importazioni e esportazioni che prende il posto dell'attuale Servizio importa-
zioni, e incaricato, sotto la Direzione della Divisionc del commcrcio, di
rilasciare i permessi d'esportazione.

L'Ufficio federate di controllo dei prezzi ö incaricato di rilasciare, sotto
la Direzione della Divisionc del commercio, i permessi d'esportazione per
le merci che sono assoggettate ad un dazio d'esportazione. Ogni dccisione dell-
Ufficio di controllo dei prezzi intesa a condonare parzialmente o totalmente
il dazio di esportazione sarä considerata come un permesso d'esportazione.

Articolo 2. Gli uffici incaricati del rilascio dei permessi d'esportazione
sono autorizzati a stabilire, d'accordo colla Direzione generate delle dogane,
i moduli per le domande cd i permessi d'esportazione ed a mettersi d'accordo
con essa sulla collaborazione col servizio doganale per l'applicazionc tecnica
delle limitazioni dell'csportazione. Essi emanano anche le prescrizioni ne-
ccssarie alL'allestimento delle domande d'esportazione.

Per il rilascio dei permessi d'esportazione non sarä riscossa fino a nuovo
awiso alcuna tassa.

Articolo 3. Tcnendo conto dello stato dell'approwigionamento del
paese, valgono per il rilascio dei permessi le seguenti norme:

a) I permessi potranno essere rilasciati soltanto a personc o ditte domiciliate
1 nel territorio doganale svizzero, che hanno esportato finora regolarmente
merci dello stesso genere. Eccczioni potranno essere fatte soltanto col
conscnso della Divisione del commercio.

b) Nel fissare il quantitative per il quale permessi potranno essere ri¬
lasciati per certe merci a singole persone e ditte, si poträ tencr conto
delle merci dello stesso genere esportate prccedentemente da queste
persone o ditte.

e) La validitä dei permessi deve essere di regola di un mese; essa puo
essere adeguatamente prolungata su domanda motivata.

D'accordo cogli uffici compententi dell'organizzazione dell'economia
di guerra del Dipartimento dell'economia pubblica, la Divisione del commercio
puo stabilire, all'occorrenza, altre condizioni di carattere generate o in singoli
casi per il rilascio di permessi d'esportazione.

Per il chiarimento di questioni di massima, la Divisione del commercio
si metterä d'accordo cogli uffici competenti per l'organizzazione dell'economia

di guerra del Dipartimento dell'economia pubblica. Gli uffici preposti
a] rilascio dei permessi di esportazione potranno, in singoli casi, mettersi
d'accordo con essi direttamente.

Articolo 4. Per l'esportazione in transito indirctto sarä rilasciato, fino
ad awiso contrario, un permesso generate d'esportazione nel senso che lion
sarä necessario rilasciare, per ogni singolo caso, un permesso speciale
d'esportazione.

Per l'esportazione nel traffico di confine e nel traffico dei viaggiatori
sarä parimenti rilasciato un permesso generale d'esportazione, nel senso che

non sarä necessario rilasciare, per ogni singolo caso, un permesso speciale
d'esportazione.

I,'amministrazione doganale poträ tuttavia emanare, di concerto col
Dipartimento dell'economia pubblica, delle norme speciali per qucsti generi
di traffico.

Articolo 5. Per l'esportazione di vetture ferroviarie (voci della tariffa
918/920) appartenenli a ditte svizzere (vetture private) e depositatc in un
parco svizzero," sarä rilasciato, fino ad awiso contrario, se spedite tempora-
neamente all'estero caricatc o per prendcrvi delle merci e se dopo lo scarico
od il earico ritornano immediatamente in Isvizzera, un permesso generate
d'esportazione, di guisa che non sarä necessario chicdere, per ogni singolo
caso, un permesso speciale d'esportazione.

Articolo 6. II permesso d'esportazione rilasciato in base al decreto n° 1

del Consiglio federate concernente limitazione delle esportazioni non csonera
dall'osscrvanza di altre prescrizioni relative aii'esportazione.-

Esso non csonera in particolare dail'osservanza delle prescrizioni sul
regolamento dei pagamcnti. Quando l'esportazione di determinate merci
ö contingentata per ragioni di pagamento contingentata, il contingentamento
di esse continua a rimanere in vigore.

Articolo 7. Le prcsenti disposizioni entrano in vigore il 28 agosto 1939.

200. 28. 8. 39.
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Ordmanza I del dipartimento federale dell' economla pubbiica

concernente t'assicurazione contro il rischio di guerra del ttasporli per acque

continental! e per terra di determinate specie di cereall e dl foraggl
(Del 22 agoslo 1039.)

II Dipnrtimento federale dell' economia pubblicn,

visti gli articoli 2 e 5 del dccreto del Consiglio federale del 21 agosto
1939 che istituiscc un' assicurazione contro il rischio di gucrra dei trasporti
per acque continenlali e per terra di determinate specie di cereali e di fo-
raggi, o r d i n a :

Art. 1. Lc merci qui solto designate sono dicliiarate indispensabili e

sottoposte all' assicurazione obbligatoria.
Voce delta

Herd tarifin dojjanalc
Frumenlo non denaturato la
Fri'incnto denaturato lb
Scgalc non denaturata 2a
Scgalc denaturata 2b
Avcna (per l'atimcntazionc umana c da foraggio) 3
Orzo (per l'atimcntazionc uniana c da foraggio) 4
Altri cereali (miglio, durra, .sorgo, grano saraceno, ccc.) 0
Granoturco (per l'alimcntazione umana c da foraggio) 7
Crusca di frumcnto, crusca di riso 215
Farina da foraggio denaturata • 216 a
Cascnmi delta macinatura 210 b'

Art. 2. L'UFficio di guerra pei trasporti 6 incaricato di eseguire la
prescnte ordinanza. La Societä cooperativa svizzera dei cereali e dei foraggi
ö tcuuta a coadiuvarlo. 200. 28. 8. 39.

Ordinanza II del dipariimento federals dell'economia pubbiica
conceinente I'assicnraz'one contro il rischio di guerra dei trasporti per acque

continental! e per terra di determinate specie di cereali e di foraggi
(Del 22 agosto 1939.)

II Dipartimento federale dell'economia pubbiica,

visto l'articolo 5 del dccreto del Consiglio federale del 21 agosto 1939 che
istituisce un'assicurazione contro il rischio di guerra dei trasporti per acque.
contincntali e per terra di determinate specie di cereali e di foraggi, ordina :

Art. 1. La Societä cooperativa svizzera dei cereali e dei foraggi (C. C. F.)
e incaricata, a norma del dccreto del Consiglio federale del 21 agosto 1939 e

dcll'ordinanza I del Dipartimento dell'economia pubbiica del 22 agosto 1939,
di eseguire dcterminati compiti particolari rclativi all'assicurazione contro
il rischio di guerra dei trasporti per acque continentali e per terra di
determinate specie di cereali e di foraggi.

Lc spese le saranno rimborsate trimestralmcnte dalla Confederazione.

Art. 2. La societä cooperativa svizzera dei eereali e dei foraggi (C. C. F.)
deve in particolare:

1. riccvere lc domande d'assicurazione fatte dagli importatori (in due
escmplari su modulo speciale) con indicazionc della data di partenza, del

mezzo di trasporto (norne del battello per i träsporti per acque continentali),
dcH'itincrario, della mcrce da trasporlare, nonclic dclla sua qualitä, della
sua quantitä e del suo valorc d'assicurazione; t

2. rilasciare la polizza c la conferma d'assicurazione dopo che ha esa-
minato sc il trasporto annunciato c assicurabile (utilizzando un esemplare
dclla domanda d'assicurazione);

3. fissare il premio in base alia somma assicurata. Per agcvolare l'im-
portatore nel calcolo del prezzo della merce, la C. C. F. puö fissare le aliquote
del premio secondo il peso della merce, applicando una regola di conversione.
Qncsta regola e le sue evcntuali modificazioni devono csserc approvate dall'Uf-
ficio di guerra pci trasporti prima di essere messe in vigorc;

4. riscuotcre o conteggiare il premio, nonche la tassa di bollo prevista
dalla legge federale del 4 ottobre 1917 sulle tasse di bollo, al momento del
rilascio dclla conferma d'assicurazione. La C. C. F. e responsabile del paga-
mcnto di queste somme;

5. versare mensilmcnte i prcmi e le tasse di bollo al Dipartimento delle
finanze'e delle dogancp

6. tcnerc a giorno un registro d'assicurazione nel quale essa inscriverä
tutte lc domande d'assicurazione ricevutc e accettate;

7. chiedere al prenditore d'assicurazione di completare al piü presto
la sua domanda per mezzo di un sccondo modulo, se csso non lia potuto dare
nclla sua domanda tuLtc le indicazioni desiderate, come la data di partenza,
l'iLincrario, il nome del battello per i trasporti per acque continentali;

8. stabilirc per ccrti importatori, se essa lo ritiene opportuno, una
polizza d'abbonamento, ondc agcvolare le sue rclazioni d'affari con essi. In
questo caso la C. C. F. rimctte loro, contro conferma di ricevimento edichiara-
zionc d'adesione, una polizza-tipo con le condizioni d'assicurazione e unfasci-
colo di bollettini di domande d'assicurazione. L'importatore deve domandare
l'assicurazione di ogni trasporto, prima che questo abbia inizio, servendosi
di uno di questi bollettini. Se il trasporto richiede piü di un invio le indi-
eazioni neeessarie saranno date separatamente e in modo anticipato per ogni
invio.

Per i trasporti per ferrovia, l'indicazione dei numeri dei vagoni non 6

nccessaria;

9. riceverc l'avviso del danno che il prenditore d'assicurazione le farä
pervenirc per iscritto o per tclcgrafo. La C. C. F. inscriverä questo awiso
nel registro dei danni annunciati e lo trasmetterä immediatamente, con la
domanda d'assicurazione che essa ha accettato per il trasporto danneggiato,
alia societä d'assicurazione contro i risclii dei trasporti designata dal prenditore

d'assicurazione. Questa societä deve essere autorizzata a operare in
Isvizzcra. Se essa non lavora nel paese in cui si ö verificato il danno, la C. C. F.
designerä, d'intesa con l'Ufficio di guerra pei trasporti, la societä incaricata
del rcgolamento del danno. La C. C. F. conserverä una copia dell'awiso del
danno come atto giustificativo;

10. pagare all'avente diritto — fissato che sia definitivamente l'ammon-
tare del danno e vidimato il conto dall'Ufficio di guerra pei trasporti — l'in-
dennizzo d'assicurazione e rimborsarc alia societä d'assicurazione incaricata
di rcgolare il danno le spese di regolamento, su ordine deH'Ufficio di gucrra
pci trasporti e contro quietanza. La C. C. F. deve in seguito inscrivere il
sinistro nel registro dei regolamenti dei danni e conservare gli atti rclativi;

11. presentare al Dipartimento delle finanze e delle dogane, in principio
di ogni mese, il conto dei danni pagati e delle spese rimborsate nel corso del
mcse precedente, e dare all'Ufficio di guerra pei trasporti le indicazioni se-

guenti:

a) numero e montante totale dei danni annunciati nel corso del mese pre-
eedente;

b) numero e montante totale dei danni pagati nel mese precedente;

e) numero e montante totale'dei danni in sospeso alia fine del mese pre¬
cedente;

12. rispondere della buona esecuzione dei compiti che le sono affidati,
conservare diligentemente tutti i registri, documenti ed altri atti, e sotto-
metterli all'esame degli organi della Confederazione incaricati del controllo.

II Dipartimento dell'economia pubbiica si riserva di affidare alia C. C. F.
altri compiti, se ciö divenisse neccssario nel corso d'assicurazione.

200. 28. 8. 39.

Verfugung des eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements
über die Preistarife für Uhrgehäuse aus unedlen Metallen und rostfreiem Sfahl

(Vom 23. August 1939.)

Das eidgenössische Volkswirtschaftsdepartement,

gestützt auf Art." 8 des Bundesratsbeschlusses vom 29. Dezember 1937

zum Schutze der Schweizerischen Uhrenindustrie, verfügt:
Art. 1. Es werden genehmigt die dem Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartement

am 17. August 1939 durch die «Union des branches annexes
de l'horlogcric (Ubah)» im Einverständnis mit der «Federation suisse des
associations de fabricants d'horlogerie (F. H.)» unterbreiteten Aenderungen
und Ergänzungen

des Minimaltarifs für Gehäuse aus unedlen Metallen,
Qualität I und II, vom März 1937,

des Minimaltarifs für Gehäuse aus unedlen Metallen,
Qualität III, vom März 1937,

des Minimaltarifs für Gehäuse aus rostfreiem Stahl,
Qualität I, vom März 1937,

des Minimaltarifs für Gehäuse aus rostfreiem Stahl,
Qualität II, vom März 1937.

Art. 2. Der Text der in Art. 1 genannten Aenderungen und Ergänzungen
wird bei der Schweizerischen Uhrenkammer in La Chaux-de-Fonds hinterlegt,
yro er von jedem Interessenten bezogen werden kann.

Art. 3. Alle Bestellungen, die von Firmen vor dem Inkrafttreten dieser
Verfügung entgegengenommen oder erteilt wurden, welche keiner der auf
die Konvention verpflichteten Organisationen «(Federation suisse des
associations de fabricants d'horlogerie (F. H.)», «Union des branches annexes de
l'horlogerie (Ubah)» und «Ebauches A. G.») angehören, zu Preisen und
Zahlungsbedingungen, die den vom eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartement

genehmigten Normen nicht entsprechen, müssen der Schweizerischen
Uhrenkammer bis zum 5. September 1939 angezeigt und bis zum 25. Oktober
1939 ausgeführt werden. Sind alte, der Schweizerischen Uhrenkammer
gemeldete Bestellungen vor dem 26. Oktober 1939 nicht ausgeführt worden,
so dürfen die Waren nur noch zu den in dieser Verfügung vorgeschriebenen
Preisen und Zahlungsbedingungen geliefert werden.

Art. 4. Diese Verfügung tritt am 24. August 1939 in Kraft und gilt bis
zum 31. Dezember 1939.

1 200. 28. 8. 39.

Ordonnance du departement federal de l'öconomie publique
concernant [es tarifs des boites de montres en metai et en acier inoxydable

(Du 23 aoüt 1939.)

Le departement federal de l'economie publique,
vu Particle 8 de l'arröte du Ccnseil föderal du 29 döcembre 1937 ten-

dant ä proteger l'industrie horlogöre suisse, arrtte:
Article premier. Sont approuvöes les modifications et adjonetions ap-

portöes

au tarif minimum des boites metal, qualites I et II, de mars 1937,
au tarif minimum des boites metal, quaiite III, de mars 1937,
au tarif minimum des boites en acier inoxydable, quaiite I, de mars 1937,
au tarif minimum des boites en acier inoxydable, qualitö II, de mars 1937,

soumises en date du 17 aoüt 1939 au döpartement de l'economie publique
par l'Union des branches anuexes de l'horlogerie (Ubah), d'accord avec la
Federation suisse des associations de fabricants d'horlogerie (F. H.).

Art. 2. Le texte des modifications et adjonetions visöes ä, l'article
premier.sera döposö ä.la Chambre suisse de l'horlogerie, ä La Chaux-de-
Fonds, oü tout interesse pourra se le procurer.

Art. 3. Toutes commaudes prises ou donnees avant l'entröe en vigueur
de la presente ordonnance par les maisons non affiliöes anx organisations
conventionnelles (Föderation suisse des associations de fabricants d'horlogerie

[F. H.], Union des branches annexes de l'horlogerie [Ubah] et Ebauches
S. A.), ä des prix qui ne sont pas conformes aux normes approuvees par le
döpartement föderal de l'öconoinie publique, devront ötre annoneees ä la
Chambre suisse de l'horlogerie jusqu'au 5 septembre 1939 et exöcutöes jus-
qu'au 25 octobre 1939. Les commandes ancienncs annoncöes ä la Chambre
suisse de l'horlogerie et qui n'auront pas ötö executees avant le 26 octobre
1939, ne pourront Ötre livröes qu'aux prix et conditions presents par la
prösente ordonnance.

Art. 4. La presente ordonnance entre en vigueur' le 24 aoüt 1939 et
sortira effet jusqu'au 81 döcembre 1939. 200. 28. 8. 39.
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Ordinanza del Dipartimento federale dell'economia pubblica
concernente le fariffe delle casse di orologi di melallo e di acciaio inossldabile

(Del 23 agosto 1939.)

[j ' II Dipartimento federale dell' economia pubblica, '
visto l'articolo 8 del decreto del Consiglio federale del 29 dicembre

^

1937 per la protezione dell' industria svizzera degli orologi, o r d i n a :

Articolo 1. Sono approvate le modificazioni ed aggiunte apportate
alia tariffa minima delle casse di metallo, di prima e seconda qualitä,

del marzo 1937,
alia tariffa minima delle casse di metallo, di terza qualitrt,

del marzo 1937,
alia tariffa minima delle casse di acciaio inossidabile, di prima qualitä,

I del marzo 1937,
alia tariffa minima delle casse di acciaio inossidabile, di seconda qualith,

del marzo 1937,
60ttomesse, il 17 agosto 1939, al Dipartimento federale dell' economia
pubblica dalla «Union des branches annexes de l'horlogerie (Ubah)», d'accordo

j
colla «Federation Suisse des associations de fabricants d'horlogerie (F. H.)».

Articolo 2. II testo delle modificazioni ed aggiunte previste all' articolo 1
'

fcara depositato presso la Camera svizzera dell' orologeria in La Chaux-de-
Fonds, dove chiunque ne abbia interesse poträ procurarselo.

I
^

Articolo 3. Tutte le ordinazioni ricevute o date prima dell' entrata in
vigore della presente ordinanza da ditte non affiliate alle organizzazioni
vincolate da convenzioni («Federation suisse des associations de fabricants
d'horlogerie [F. H.], Union des branches annexes de l'horlogerie [Ubah] et
Ebauches S. A.») a prezzi con conformi alle norme approvate dal Dipartimento

federale dell' economia pubblica dovranno essere notificate alia
Camera svizzera dell' orologeria entro il 5 settembre 1939 ed eseguite entro
il 25 ottobre 1939. Le ordinazioni antecedenti notificate alia Camera svizzera
dell' orologeria e che non saraiino state "eseguite avanti il 26 ottobre 1939
potranno essere fornite soltante ai prezzi ed alle condizioni prescritti dalla
presente ordinanza.

Articolo 4. La presente ordinanza entra in vigore il 24 agosto 1939 ed
avrä effetto fino al 31 dicembre 1939. 200. 28. 8. 39.

Ausfuhrbeschränkung von Benzin

Zur Erhaltung der schweizerischen Benzinvorräte hat das Eidgenössische

Volkswirtschaftsdcpartcment auf Grund des Bundesratsbeschlusses
Nr. 1 über die Beschränkung der Ausfuhr vom 26. August 1939 mit
sofortiger Wirkung angeordnet:

Ausländische Motorfahrzeuge dürfen bis auf weiteres beim Verlassen
der Schweiz höchstens 10 Liter Benzin mit' sich führen. Die Zollorgane
sind angewiesen worden, Treibstoffmengen, welche dieses Mass überschreiten,

zurückzuhalten.
Die Tankstellenbesitzer werden aufgefordert, bei der Benzinabgabe an

ausländische Fahrzeuge deren Besitzer auf diese Verordnung aufmerksam
zu machen. 200. 28. 8. 39".

Limitation de l'exportatlon de la benzine

Se fondant sur l'arrete du Conseil fedöral n° 1 rclatif h la limitation
des exportations du 26 aoüt 1939, 1c Depaiteinont födöral de l'economie
publique a pris en vue de maintenir les röserves de la Suisse en benzine,
l'ordonnance suivant9 qui entre immödiatement en vigueur:

Jusqu'ä nouvel avis, les vehicules ä moteur Strangers peuvent
empörter ä leur sortie de Suisse 10 litres do benzine au maximum. Les bu- •

reaux de douane ont refu l'ordro de retenir les quantitös do carburant
döpassant ce chiffre.

Les propriötaires de distributenrs de benzine sont tonus do rend re des
detenteurs de vehicules ä moteur ötrangers, auxquels ils livrent de l'es-
sence, attentifs ä cette ordonnance. 200. 28. 8. 39.

Gesandtschaften und Konsulate
Legations et Gonsulats — Legazioni e Consolati

Dem Rüc)ctrittsgesuch des Herrn Ulrich Spalinger, Schweiz. Konsul
in Canton,' wird .unter. Verdankung-der geleisteten Dienste entsprochen.
Mit der vorläufigen Leitung des Konsulats wird Herr Honorarvizckonsul
August Hoffmeister,- von Zürich, betraut. 200. 28. 8. 39.

Le Conseil. föderal • a aeeeptö, avec remerciements pour les services
rendus, la dömission -de Mr Ulrieh- Spalinger, consul de Suisse ä Canton.
Mr August Hoffmeister,' vice-consul honoraire, de Zurich, est cliargö de la
görance provisoire du consulat. 200. 28. 8. 39.

Vom schweizerischen Geldmarkt

24.VIII. Ii/,
is.viii. iy2
li.viii. iy2
4.VU1. iy2

28. VII. iy2
2i. vii. iy2

Offizieller Bankdiskonto und Privatsatz
Privatsatz im Vergleich zu
(+ über — unier)
London Berlin

% % • % %
)/2 —1,125 —2,875 —1,760
i/2 —0,875 +0,281 —1,750
Vi —0,875 +0,344 —1,750
i/2 —0,875 +0,312 —1,750
y, —0,875 +0,250 —1,750

Offiz. Privat TSgi. Geld Paris
%
1

New York
%

+0,500
+0,500
+0,500
+0,500

y® —u,o/a fu.zau — i,iov +0,500
y2 —0,875 +0,187 —1,750 +0,500

Wechsel- (Geld-
in % über (+i bzw.

Parität

Frankr. Belgien

+ 1,05

+ 1,46

+ 1,46

+ 1,56

+ 1,56
+ 1,59

Kurse
unter t—)

New York

+ 1,30

+ 1,27

+ 1,25

+ 1,35

+ 1.35

+ 1,38

Lombard-Zinsfuss: Basel, Genf, Zürich 3y>—tlA% — Offizieller Lombard-Zinsfuss
der Schweiz. Nationalbank 2y2%, 200. 28. 8. 39.

Postüberweisuagsdienst mit dem Aastand - Service international des virements postaux
' Umrechnungskurse vom 28. August an — Cours de reduction des le 28 aoüt

Belgien Fr. 76.50; Dänemark Fr. 93.—; Danzig Fr. 83.50; Deutschland
Fr. 179.15; für Fr. 1000.— und mehr Fr. 179.10; Frankreich 'Fr. 11.40;
Italien Fr. 23.10; Japan Fr. 123.—; Jugoslawien Fr. 10.10; Luxemburg
Fr. 19.10; Marokko Fr. 11.40; Niederlande Fr. 239.50; Schweden Fr. 107.40;
Tunesien Fr. 11. 40; Ungarn Fr. 86. 30; Grossbritannien und Irland Fr. 20. 30.

' Die Anpassung an die Kursschwankungen bleibt vorbehalten. — L'adap-
tation aux fluctuations des cours demeure röservöe.

üdli

Sciieiz. synües&oiinen - Chemios de fer federaux

Die Auslosung von Obligationen des
Anleihens 3/>% Schweiz. Central-
bahn vom 1. Juni 1894 findet am
7. September 1939, um 14 y4 Uhr,
im Verwaltungsgebäude, Hochschulstrasse

6, Zimmer Nr. 41, in Bern statt.

Bern, den 28. August 1939.

Ger.eraldirektion SBB.

Le tirage des obligations de l'emprunt
3 Vi % Central-Suisse du lerjuin 1894
aura lieu le 7 septembre 1939, & 14y4 h.,
au bätiment, Hochschulstrasse N° 6,
chambre N° 41, ä Berne.
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Berne, le 28 aoüt 1939.

Direction ednörale des CFF.

Einwohnergemeinde Bern
An der heute stattgefundenen Ziehung sind folgende Obligationen herausgelost

worden:
1. Vom 3% Anleihen von 1897 von Fr. 14,510,000.—

Nm: 1007 1059 3765 5803 7901 7993 7999 8467 8911 9535 9598
9849 9877 15374 15466 15801—15900 1C201—16300 16566 17101—17200

18152 18154 18444 18751 18808 19501—19600 20334 20401—20500 21535

21595 23951 24142 25220 25463 25490

Diese 529 Obligationen ä Fr. 500.— sind bei den auf den Titeln bezeichneten
Zahlstellen rückzahlbar auf 1. Oktober 1939. Die Verzinsung hört mit diesem Tage auf.

Früher herausgelöste, noeh ausstehende Obligationen:
Per 1. Oktober 1936: Nrn. 16407 16408 16409 (riehterliehes Zahlungsverbot)
Per 1. Oktober 1938: Nrn. 1309 5620 5621 5622 5623 5627 5655

5656 5657 5664 15619

2. Vom 3% Anleihen von 1938 von Fr. 10,000,000.—

Nrn. 451 458 464 466 479 500 514 668 669 2131— 2200

2301— 2830 3908 3910 5012 5301— 5330 5912 5917 6515 6539

6701— C730 6954 6979 6996 6997 8001— 8030 8329 8344 8639

8612 8650 8961 8970 8992 8996 8999 9501 9502 9512

Diese 283 Obligationen ä Fr. 1000.— sind bei den auf den Titeln bezeichneten
Zahlstellen rückzahlbar auf 1. Februar 1940. Die Verzinsung hört mit diesem Tage auf.

Früher herausgeloste, noeh ausstehende Obligationen:
Per 1. Februar 1939: Nrn. 1701 1705 1709 1710 1711 1712 1713 9503

9505 9515

Bern, den 25. August 1939.
Der städtische Finanzdircktor: Rnnflnuh.

SocseSe de Tanzieirie« OStfen
44 me exerciee - 30 juiii 1039

Le dividende pour l'exercice 1938/39 est payable des maintenant, contre remise du

coupon de dividciulc No. 3, par fr. 21.— par action, sous deduction de l'impöt idddral,
aupres des banques ci-dtssous designees:

Crödit Suisse, ä Berne,
Banque Populaire Suisse, ä Berne,
Banque Cantonale Ncuchäteloise, ä NeucMtel,
Union de Bauques Suisscs, ä Aarau,

ainsi qn'au siege social, ä Ölten. B132

oitcn, le 28 aoüt 1939. Le Conseil d'administration.

TeilrückzahBung an das Aktienkapital
Gemäss Beschluss der ordentlichen Generalversammlung vom 1. Juni

1939 wird auf jede Aktie eine Teilrückzahlung von Fr. 10. — geleistet.
Nachdem die gesetzlichen Vorschriften über die Herabsetzung des

Aktienkapitals inzwischen erfüllt worden sind, können nunmehr die Kapitalteilbeträge

von den Aktionären gegen Vorlage oder Einsendung des Aktien-
Lieferscheines an der Couponkasse der Aktiengesellschaft Leu & Co.,
Zürich 1, in Empfang genommen werden. 2134 i

Zürich, den 25. August 1939.
Der Verwaltnnifsrat.ri PATENTE

I Modelle, Muster, Marken etc. in allen Ländern

I Naegeli & Co., Bern
Patentanwälte, Bundesgasse 16

^ftii J
E.PFISTERiCiE. ZORICH6

Montreux EDEN
150 B. Heb. Casino. Gut. Hold. Miss. Preise

Wv.
auf I. Hypothek und 2136

ffr.
auf II. Hypothek auf Rr-nditonhäuser aufzunehmen
gesucht. Offerten unter HI 33202 Q au Piibilcitns llasei.

Das öffentliche Inventar über den Nachlass des am
21. Mai 1939 in Ustcr verstorbenen

Hilgen I*eyer - Merckling
geb. 1875, Feilenfabrikant, von Schaffhausen, wohnhaft
gewesen Bahnstrasse in Uster, liegt den Beteiligten im
Sinne von Art. 584 Z. G. B. bis zum 31. August 1939 bei
der unterzeichneten Amtsstelle zur Einsicht auf.

Uster, den 81. Juli 1939.

1995
F^tarlat Ustcr

K. Itcrlsetil, Substitut.

Konzessioniertes
Bankgeschäft d. Iunersohwoiz
übernimmt 2066

Sekretariat
oder Inkasso
eines pr. schweizerischen
Berufs - Verbandes zu
günstigen Konditionen.
Anfragen sind erboten
unter Chiffre I1219l90n
au l'iihlicitns Bern.

& Rßdits-MiinltE!

tommert. & iiiritfitt.

Bellinzonn: Dr. S. Zcli,
Advokat u. Notar. Tel. 6.63.

Ckur: Juon & Co.,Ink. & Inf.
Geneve: Me L. Willemin,

avoeat, Ceard 13, Ad v.,Ink.
Luzcrn : Leo Bahner - Ott,

Sachw., Ilirscheugrab. 40.
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